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Fragenummer: 0109 
 

Ist das Benutzen von Lautsprechern für den Gebetsruf (Adhaan) eine 
Erneuerung (Bida’a)? 

( Entnommen aus www.islam-qa.com - Frage Nr.: 23443 ) 
  

Übersetzt von Abu Bakr Abu ’Abdullah al – Almaani 
 
 
 
Frage:
 
Mein Verständnis von dem Fachbegriff Bida’a ist, dass es Dinge sind die neu in 
die Religion eingeführt wurden. So wie würdest du Lautsprecher einstufen, 
welche für den Gebetsruf (Adhaan) benutzt werden? 
 
 
Antwort:
 
Alles Lob gebührt Allah. 
 
Um mehr über die Bedeutung von Bida’a und diesbezügliche Richtlinien 
herauszufinden, siehe bitte die Frage Nr. 7277 und 10843 (der engl. oder arab. 
Seite von Islam-qa) ansehen. 
 
In Bezug auf den Gebetsruf (Adhaan) über Lautsprecher: so ist nichts falsch 
daran, weil es ein Mittel ist um den Adhaan zu machen das er die Hörenden 
erreicht, und das Mittel fällt unter die gleiche Regel wie der Zweck. Es ist 
notwendig für den Gebetsrufer (Muadhdhin) seine Stimme anzuheben, um dass 
die Leute ihn hören können. Folglich was immer ein Mittel zu diesem Ergebnis 
ist, ist ebenfalls erforderlich.1
 
„Das Benutzen moderner Kriegswaffen und das Gebrauchmachen von ihnen ist 
in dem Vers (Aya) inbegriffen (welche sinngemäß lautet): 
 
„Und haltet für sie bereit, was immer ihr an Kraft habt...“ 
( Sura Al – Anfaal (8) : 60 ) 
 
Und Verteidigungsmittel zu benutzen gegen Tötungswaffen ist in folgendem 
Vers (Aya) enthalten (wo es sinngemäß heißt): 
 
„...seit auf eurer Hut...“   ( Sura An – Nisa (4) : 71 ) 
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Und die Fähigkeit über See und durch die Luft zu reisen ist enthalten in 
folgendem Vers (Aya) (wo es sinngemäß heißt): 
 
„...Und Allah steht es den Menschen gegenüber zu, dass sie die Pilgerfahrt 
(Hadsch nach Makka) zum Hause (d.h. Ka’aba) unternehmen, die die 
Möglichkeit dazu haben...“   ( Sura Al – ’Imran (3) : 97 ) 
 
Alles dergleichen und weitere Dinge sind inbegriffen in den Anordnungen alle 
Mittel der Macht und Anstrengung (Dschihad) zu benutzen. 
 
Genauso erreichen Stimmen und sinnvolle Meinungen entfernte Orte mit 
Mitteln wie Telegraphen, Telephone, etc., (welche) inbegriffen sind in dem 
Befehl von  Allah und Seinem Gesandten, die Wahrheit der Menschheit zu 
überbringen. Die Fähigkeit die Wahrheit und nutzbringende Worte zu 
überbringen durch eine Vielzahl von Mitteln ist ein Segen von Allah, und 
entwickeln und erfinden von Mitteln bedeutet beidem zu dienen: dem religiösen 
und (den) weltlichen Interessen, welches eine Art des Dschihad für die Sache 
Allah’s ist.“ 
 
( Aus einer Freitagsrede (Chutba) von Scheich ibn S’audi, als ein Lautsprecher 
in der Moschee installiert wurde, was einige Leute gestört hatte – Siehe 
Madschmu’u’ah Mu’allafaat Ibn Sa’di, Band 6, S. 51  ). 
 
Ebenfalls das Benutzen des Internets um nutzbringendes Wissen weiterzugeben 
und die Leute zum Islam aufzurufen (Da’wa), ist eines der am meist 
nützlichsten Mittel zum erreichen der großen Ziele der Schari’a . 
 
Wir bitten Allah uns zu helfen Ihm zu gehorchen. Und möge Allah unseren 
Propheten segnen. 
 
 
Scheich Muhammad Salih al - Munadschid 
 
 
                                                 
1 Hier ist zu erwähnen, dass man die Regel anwenden kann: Was immer zur Zeit des Propheten  möglich wäre 
an Mitteln zu benutzen und es nicht angewandt wurde, ist ebenfalls nicht anzuwenden. Wenn dies aber nicht der 
Fall ist, so besteht in der Anwendung kein Problem, solange es nicht durch andere Schari’a – Texte 
eingeschränkt  wird. 

 


